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Infos zum den Arbeitssicherheitsvordrucken
1.) Teilnehmerbescheinigungen:

Im jeden Projekt sollten zwei Mal im Jahr Themen der Arbeitssicherheit im Haus angesprochen werden.

Aus Erfahrungen weiß ich, das dieses hauptsächlich auf Mitarbeiterbesprechungen geschied. Eine Zeitvorgabe, wie lang so ein Themenbereich besprochen werden muss, gibt es nicht.

Themen könnten sein
-  Elektrogeräte









-  Möbel









-  Der Bildschirmarbeitsplatz









-  Gefahrenstoffe









-  Weitere Gefahrenquellen








-  Verhalten im Brand und Notfall








-  Stolperfallen im Haus 

Diese „Themenbereiche“ sind im Vordruck „Teilnehmerbescheinigung“ zu dokumentieren.

Ortsveränderliche elektrische Betriebsmittel

Alle Elektrogeräte, die einen „Stecker“ haben, bezeichnet man als „ortsveränderliche elektrische Betriebsmittel“.

Diese Betriebsmittel müssen auf den dafür vorgesehende Vordruck aufgeführt werden.Sobald eines der Elektroartikel defekt ist, muss dieses aus der Auflistung  entfernen werden, sollte ein neues Elektrogerät gekauft werden, ist dieses der Auflistung hinzuzufügen.

Es hat sich als hilfreich erwiesen, dafür eine Exeltabelle zu erstellen und fortlaufend zu aktualisieren, da jährlich diese Liste von mir angefordert wird.

Ferner müssen  ortsveränderliche  Betriebsmittel alle zwei Jahre von einem Fachbetrieb auf Schäden überprüft werden.  

Die Geräte der Jugendlichen findet dabei keine Beachtung.

Gefahrenstoffe.

Alle Reinigungsartikel, die mit einem Gefahrstoffzeichen gekennzeichnet sind, müssen
jährlich in den dafür vorgesehenen  Vordruck eingetragen werden.

Infektionsschutzgesetz § 43 

Alle MitarbeiterInnen müssen einmal im Jahr über das Infektionsschutzgesetzt  
§43 informiert werden. Dafür habe ich das beiliegende Formblatt ausgearbeitet.

Dieses ist von jedem Mitarbeiter durchzulesen von dem jeweiligen Mitarbeiter und der Projektleitung zu unterschreiben.   

Allgemein: Die Unterlagen der Arbeitssicherheit werde ich jährlich anfordern. Ich bitte darum, mir diese wieder fristgerecht in die Geschäftsstelle der IfI zu senden.

Bei Fragen, einfach anrufen.

Gruß  Uwe  

Riepe 17.01.2013

